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Top 6.7 Konzeptvorstellung "Einsparmaßnahmen Straßenbeleuchtung"

Frau Westphal erläutert die durch den städtischen Bauhof vorgeschlagenen Ein-
sparmaßnahmen:

• Die Stadt verfügt über ca. 3.200 Lampen im öffentlichen Bereich, davon wur-
den zur Stromeinsparung bisher ca. 50% auf LED umgerüstet

• Als nächstes werden die Straßenlaternen in der Neuen Reihe auf LED um-
gerüstet

• Es können aktuell nur noch 200 Laternen auf LED umgerüstet werden, weite-
re Leuchtmittel müssen bestellt werden, lange Lieferzeiten durch aktuelle Er-
eignisse

• Straßenbeleuchtung in der Ostseeallee wurde wieder komplett aktiviert, je-
doch wurde die Beleuchtung hier auf 40% gedimmt

• In der Umgehungsstraße (Grüner Weg) werden aktuell nur noch die Kreu-
zungsbereiche beleuchtet

• Die Dämmerungsschaltung wurde optimiert, sodass sich die Beleuchtung in 
den Abendstunden nun etwas später anschaltet und in den Morgenstunden 
etwas früher ausschaltet – so wird täglich mindestens 1 Stunde „Beleuch-
tung“ eingespart

• Die Gebäude-Anstrahlung an den öffentlichen Gebäuden wie Rathaus, Biblio-
thek, Haus Laetitia wurde ausgeschaltet

• Es sollen selbstabsenkende Leuchtmittel (27 Watt) bestellt werden, welche 
nachts automatisch auf 25% gedimmt werden. Die Anschaffungskosten für 
200 selbstabsenkende Leuchtmittel betragen ca. 14.000 €  

Herr Kupski erklärt, dass im Zuge der Einsparmaßnahmen die Verkehrssicherungs-
pflicht beachtet werden muss. 

Herr Kupski erkundigt sich, wie die Höhe der Einsparungen gemessen werden kann. 
Frau Westphal erklärt, dass die Höhe der aktuellen Einsparungen noch unklar ist, 
hierzu werden jedoch Berechnungen erfolgen. 

Herr Kempe spricht sich dafür aus, die Landwege mit Straßenlampen auszustatten. 

Herr Wiek schlägt vor, die Beleuchtung im Heinrich-Schreiber-Ring auszuschalten. 
Herr Zacher erklärt, dass dies aufgrund des dort ansässigen Altersheims problema-
tisch ist und dass auch die Gleichstellungsbeauftragte Frau Müller von einer Ab-
schaltung abrät.

Herr Zacher schlägt vor, in der Umgehungsstraße (Grüner Weg) jede zweite Lampe 
zu aktivieren.




